
(H)ECHT LECKER!
Der wohl beliebteste Räuber hat auch in der Küche eine große Fan- 
gemeinde. Und das zu recht, lässt er sich doch auf unterschiedlichen  
Wegen zu einem echten Gaumenschmaus zubereiten.

AUTOR Elmar Elfers FOTOS Teubner Foodfoto
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FLIEGEN
FÄNGER
Die hohe Kunst des Fliegen!schens 

ist gar nicht so hoch, !ndet Elmar 

Elfers. Hier ein paar Tipps für einen 

erfolgreichen Start mit Federn & Co.

AUTOR Elmar Elfers  

FOTOS Elmar Elfers, Ralf Paarmann

Der Autor mit Bachforelle.  
Gefangen auf eine Maifliege

G
ezielt einen Steinbutt fangen – ist 

das möglich? An der dänischen 

Westküste stehen die Chancen 

gar nicht so schlecht. Ab Mai lau-

ern die leckeren Speise� sche im 

� achen Nordseewasser auf ihre Beute. In di-

rekter Strandnähe gehen dann immer wieder 

Steinbutte ans Band. Doch einen der platten 

Räuber zu überlisten, ist nicht ganz einfach, 

weiß Jesco Peschutter. „Meerforellenangeln 

ist dagegen ein Kinderspiel“, meint der Küs-

tenkenner. Bei mehreren Touren nach Dä-

nemark blieb er Schneider. Doch aufgeben 

kommt für ihn nicht infrage. Jetzt hat sich 

der Rute&Rolle-Redakteur mit Volontär Timo 

Keibel Verstärkung besorgt. Ob sie zusam-

men mehr Erfolg haben? Begleitet die bei-

den zum Watangeln auf Steinbutt. 
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MIT UNS AM WASSER

MIT UNS 
AM WASSER
Begleitet uns ans Wasser. Jeden Monat halten wir einen Angeltrip 
in Wort und Bild fest. Diesmal: auf Steinbutt in Dänemark.
AUTOR Jesco Peschutter FOTOS Timo Keibel, Jesco Peschutter

Steinbutt von der dänischen 
Nordseeküste – das Ziel der Begierde

„Erst die richtige Kombination aus Vorfach, Köder und Futter fängt“, meint 
Claudia Darga. Sie verrät Euch ihre Dreierkombi für dicke Karpfen. 

AUTORIN Claudia Darga FOTOS Claudia Darga

NIMM DREI
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„WIR HEILEN KEINE 
KRANKHEITEN, 

WIR GEHEN  
NUR ANGELN“
Claes Claesson ist einer der berühmtesten  
Köderbauer der Welt. Seine Marke „Svartzonker“ 
ist in aller Munde. Trotzdem ist der sympathische 
Schwede auf dem Boden geblieben. 

AUTOR Georg Baumann FOTOS Georg Baumann, Claes Claesson

Claes ist begeisterter Hecht-
angler. Seit Jahren kommt 
er an die Bodden, um seiner 
Leidenschaft zu frönen 

C
laes Claesson hat die seltene 
Gabe, seinem Gegenüber das 
Gefühl zu vermitteln, dass die-
ser zumindest in diesem Mo-
ment der wichtigste Mensch 

auf Erden ist. Ich treffe den 45 Jahre alten 
Schweden an einem dunklen, verregne-
ten Novemberabend in einer Gaststätte 
auf Rügen. Er sieht aus wie einem sty-
lischen Outdoor-Magazin entsprungen 
und würde auch bestens in ein hippes 
Café im Prenzlauer Berg passen: groß und 
schlank mit freundlichen, braunen Augen 
und einem gewinnenden Lächeln. Na-
türlich dürfen der obligatorische Dreita-
gebart und Tätowierungen nicht fehlen. 
Von letzteren sehe ich zwar nur jeweils 
ein rundes Tattoo auf den Innen$ächen 
seiner Hände. Doch von Internet-Fotos 
weiß ich, dass Claes’ Oberkörper reich 
geschmückt ist. Ein Rockstar der Angel-
szene, der mit seinem Label „Svartzon-
ker“ zu den berühmtesten Köderbauern 
weltweit zählt. 

NICHT NUR 

DICKE FISCHE
Auf Rügen betreute er ein mehrtägiges 
Hechtseminar mit rund 20 Teilnehmern, 
auf dem seine Svartzonker-Köder vor-
gestellt und ge&scht wurden. Claes war 
von morgens bis abends auf dem Was-
ser, hielt Vorträge und stand rund um die 
Uhr für Fragen zur Verfügung. Jetzt ist er 
hundemüde und müsste eigentlich die 
aufgelaufenen Emails mehrerer Tage be-
antworten. Doch als er mich sieht, klappt 
er sofort seinen Laptop zu, begrüßt mich, 
als seien wir alte Bekannte und beginnt 
ein angeregtes Gespräch. Was mir sofort 
auffällt: Claes spricht nicht nur übers An-
geln. Er erkundigt sich, wie’s mir geht, ob 
ich Familie habe und was ich sonst noch 
so treibe. Das ist ungewöhnlich in einer 
Szene, in der es oft nur darum geht, wer 
wann welchen Fisch gefangen hat. Claes 
ist zwar durch und durch angelverrückt, 
aber die Angelei ist für ihn nicht alles. „Wir 
heilen keine Krankheiten und wir beenden 
keine Kriege“, sagt er. „Wir gehen nur lei-
denschaftlich gerne angeln. Nicht mehr 
und nicht weniger.“ So spricht jemand, 
der im Leben mehr gesehen hat als di-
cke Fische. 

SCHWARZER ONKEL  

„Svartzonker“ bedeutet „Schwar-

zer Onkel“ und ist ein Fliegenmus-

ter für die Angelei auf Meerforelle. 

Bevor Claes vollends dem Hecht ver-

fiel, war er fast jeden Tag mit der Flie-

genrute unterwegs. Meist fischte er die 

„Svartzonker“ und schnell hatte er bei seinen 

Kumpels den Spitznamen weg. 2008 mach-

te er seinen Spitznamen dann auch zum Na-

men seiner Firma. Das Label „Svartzonker“ 

war geboren.
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K
aum zu glauben – auf einmal 
sind rechts und links neben 
mir alle Ruten krumm. Ein gu-
ter Dorsch nach dem anderen 
kommt an die Ober$äche. Ost-

seeräuber von weit über 60 Zentimeter 

sorgen für strahlende Gesichter. Kapitän 
Thomas Deutsch von der MS Einigkeit hat 
wieder mal den richtigen Riecher gehabt. 
Ort des Geschehens: der siebte DiDoDay 
(Dieters Dorsch Tag) vor Fehmarn. Und 
nicht nur bei dieser Drift gehen stattliche 
Ostseeleoparden ans Band. Nein, auch 
bei den folgenden landen regelmäßig feis-
te Dorsche an Deck.

GUT GELAUNT ZUM  

FISCH
Über hundert begeisterte Meeresangler tra-
fen sich am 17. Juni 2017 wieder einmal früh 

am Morgen auf dem Hof Bollbrügge in Gre-
mersdorf, um am DiDoDay teilzunehmen. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Micha-
el Eisele fuhren alle mit dem Doppeldecker-
bus Richtung Kutter in Heiligenhafen. Ang-
ler aus ganz Deutschland gingen an Bord 
der MS Antares, MS Einigkeit und MS Hai 
IV. Mit dabei natürlich auch die Meeresan-
gel-Legende Dieter Eisele und Eure Rute & 
Rolle. Bei etwas kabbeliger See fuhren die 
drei Angelkutter mit den gut gelaunten Teil-
nehmern Richtung Fanggründe.

DORSCHE IN TOLLEN 

GRÖSSEN
Alle konnten es nicht mehr erwarten. Doch 
dann ertönte endlich das Signal vom Ka-
pitän. Pilker mit Beifänger und Gummi&-
sche an schweren Jigköpfen sausten zum 
Ostseegrund. Wenig später bekam der 
Decksmann richtig Arbeit. Mit seinem Gaff 
holte er schöne Dorsche über die Reling. 
Das ist wie in den guten, alten Zeiten, hör-
te man immer wieder. Super Dorschfänge 
sind also immer noch möglich, wenn die 
richtige Stelle angefahren wird. Aber nicht 
nur auf der MS Einigkeit bissen die Fische. 
Auch auf den anderen Schiffen gingen tolle 
Dorsche mit mehr als 60 Zentimetern ans 
Band. Den größten Bartelträger erwischte 
Andreas Otto aus Melle in Niedersachsen 
mit 75 Zentimetern Länge. Aber auch die 
Frauen &schten $eißig mit und überzeug-
ten durch fantastische Fänge. Den größ-
ten Dorsch der Damen überlistete Michae-
la Rensmann aus Vöhl am Edersee. Satte 
70 Zentimeter maß ihr Fisch!

Die Stimmung auf dem siebten DiDoDay war gut

Dorsche bis über 70 Zentimeter gingen ans Band
Beim Naturköderangeln  

bissen Schollen

DIE FÄNGE

Größte Fische

1. MS Hai IV, Carsten Plage, 

 Dorsch, 63 Zentimeter

2. MS Hai IV, Arno Moddelmog, 

 Dorsch, 62 Zentimeter

1. MS Einigkeit, Andreas Otto, 

 Dorsch, 75 Zentimeter

2. MS Einigkeit, Henning Thiel, 

 Dorsch, 72 Zentimeter

1. MS Antares, Bernhard Boldt, 

 Dorsch, 67 Zentimeter

2. MS Antares, Burkhardt Lüders, 

 Dorsch, 66 Zentimeter

Größte Fische Damen

1. MS Einigkeit, Michaela Rensmann, 

 Dorsch, 70 Zentimeter

2. MS Antares, Barbara Springstub, 

 Dorsch, 60 Zentimeter

Besonderer Fisch

1. MS Antares, Burkhardt Lüders, 

 Hornhecht, 61 Zentimeter
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Mit drei Angelkuttern ging 
es von Heiligenhafen auf 
dem siebten DiDoDay  
Richtung Dorsch. Alle Teil-
nehmer der vom Team  
Eisele organisierten Veran-
staltung waren begeistert. 
Anschließend wurde ge-
meinsam und laut gegen  
die Angelverbote in Nord- 
und Ostsee protestiert.

AUTOR Jesco Peschutter  
FOTOS Jesco Peschutter,  

 privat

ERST DIDODAY, DANN DEMO
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ERST DIDODAY, DANN DEMO
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KAJAK-HECHTE 
RÄUBERJAGD IN SCHWEDEN

SVARTZONKER
KÖDERBAUER CLAES 
CLAESSON IM PORTRÄT 

3 x 3 = KARPFEN
Die Formel für mehr Drills

FUTTERSTRATEGIE
SO HÄLST DU DIE  
FISCHE AM PLATZ
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Angelverbote in Nord- und Ostsee bedrohen Exis-

tenzen an der Küste. Jesco Peschutter unterstütz-

te für Rute & Rolle die Kutter-Demo im Rahmen 

vom siebten DiDoDay!

Vorfach, Köder und Futter – diese drei Bausteine kombiniert 

Claudia Darga für die erfolgreiche Karpfenjagd

Die Aussicht auf Steinbutt  

lockte Jesco und Timo an  

die dänische Küste

Fliegenfischen leicht gemacht.  

Elmar Elfers gibt Tipps  

zum Einstieg 

Gaumenschmaus mit Zähnen: 

Rezepte vom Hecht

Bodenständig, sympathisch und hechtverrückt – so lässt sich 

Claes „Mr. Svartzonker“ Claesson beschreiben. Georg Baumann 

war mit dem Schweden auf Tour

  Raub!sch pur

ab 111  auf 18 Seiten

112 Schweden: Pike Action vom Kajak

118 Zander: mit Kajak zum Kapitalen  

123 Auf die Forelle, fertig los!

128 LureCheck Sea Shad 

 von Bass Assassin  

10

!

4 5


